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Fasnacht zum 1. 
Primarschule 
 

 

 
Wenn Dinosaurier, Hexen, Löwen, 
Elfen und Cowboys die Schule 
übernehmen. 
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Fasnacht zum 2.  
Tanneschleipfete 
 

 

 
Die 37. Tanneschleipfete fand bei 
traumhaftem Wetter vor einer Re-
kordkulisse statt. 
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Fasnacht zum 3. 
Seniorenfasnacht 
 

 
 
Die Seniorinnen und Senioren ge-
nossen einen bunten, musikali-
schen und fröhlichen Nachmittag. 
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Nebenbei 
 
Fasten und Blühen 

Fasten wird oft mit dem Verzicht auf Essen und Trinken in Verbindung gebracht, aber Fasten ist nicht nur eine diätetische 
Praxis, schon gar nicht an Sonntagen. Ich werde mich daran erinnern, dass der Sonntag eine Zeit ist, um mit dem Göttlichen 
in Verbindung zu treten und die Freude und die Fülle des Lebens zu erfahren, und dass das Fasten an diesem Tag sogar 
ein grosser Skandal wäre (vgl. hl. Augustinus, Epistulae XXXVI,12,27), der dem Geist der Liebe und der Hoffnung, die der 
Herr bringt, widerspricht. Dankbarkeit ist eine Entscheidung, und ich werde die Kraft des Fastens nutzen, um mich dafür zu 
entscheiden, die Segnungen in meinem Leben zu sehen, anstatt mich auf das zu konzentrieren, was fehlt. Auch lege ich 
Pessimismus und Negativität ab und fülle mich stattdessen mit christlicher Hoffnung im Vertrauen darauf, dass Gottes Plan 
für mich immer gut ist und dass ich mit Glauben, Liebe und Ausdauer jede Herausforderung meistern kann. Ich werde mich 
auch daran erinnern, dass Worte sowohl verletzen als auch heilen können und die Kraft des Fastens nutzen, um bewusster 
mit meiner Sprache umzugehen und Worte zu wählen, die denen, die sie hören, Trost und Heilung bringen. Ich faste von 
unnötigen Sorgen und Ängsten, lasse diese los und fülle mich stattdessen mit Vertrauen in Gottes Plan für mein Leben, in 
dem Wissen, dass alle Dinge zum Guten zusammenwirken für die, die ihn lieben. Ich werde fasten, ohne mich zu beklagen, 
ohne negativ zu sein, und erfülle mich von Wertschätzung für das Wunder des Lebens und all den Segen, den es mit sich 
bringt. Ich werde die Kraft des Fastens nutzen, um Bitterkeit und Groll loszulassen und mich stattdessen mit Vergebung zu 
erfüllen, denn ich weiss, dass dies der Schlüssel zu wahrer Freiheit in meinem Leben ist. Ich werde die Kraft des Fastens 
nutzen, um ein Herz des Mitgefühls zu kultivieren und zu erkennen, dass ich mich auch um mich selbst kümmere, wenn ich 
mich um andere kümmere. Das Schöne am Fasten ist nicht, Perfektion zu erreichen, sondern Fortschritte. Wenn ich einen 
Fehler mache und sündige, wovon ich eigentlich fasten wollte, mache ich mir keine Sorgen, ich bitte Gott um Vergebung, 
spreche ein kurzes Gebet und bitte Ihn mich dabei zu unterstützen, wieder den richtigen Weg meines Willens zu finden und 
denke daran, dass morgen ein neuer Tag ist, an dem ich mit meinen Fastenzielen neu anfangen darf. Ich werde mich 
immer daran erinnern, dass wir alle Kinder Gottes sind, und dass ich durch das Fasten vom Verurteilen den göttlichen 
Funken, der in jedem von uns lebt, besser erkennen und ehren kann. 
Dank sei Gott, dem Herrn. 

Diana Steger 
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Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Hundesteuern 
Als Datengrundlage zur Erstellung 
der Hundesteuerrechnungen 
dienen uns die Daten des Hunde- 
und Hundehalterportals Amicus. 
Um sicherzustellen, dass Sie eine 
korrekte Hundesteuerrechnung 
erhalten, benötigen wir Ihre Un-
terstützung. Wir bitten Sie, allfäl-
lige Änderungen gegenüber 
dem Jahr 2022 bis am 31. Mai im 
Amicus zu erfassen, oder diese 
der Gemeindeverwaltung zu 
melden. 
 
o Die Hundesteuer pro Kalen-

derjahr beträgt CHF 120. 
o Für Hunde, welche erst nach 

dem 30. Juni das Alter von 6 
Monaten erreichen, beträgt 
die Hundesteuer CHF 60. 

o Für Hofhunde auf Landwirt-
schaftsbetrieben beträgt die 
Hundesteuer CHF 40 

 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
Larissa Tanner, Sachbearbeiterin 
Gemeindebuchhaltung 
041 978 80 14, larissa.tanner@lu-
thern.ch 
 
 
Neues Raumreservationsportal 
für die Veranstaltungen der Ge-
meinde Luthern 
Zum Jahreswechsel wurde be-
treffend Raumreservationen in 
der Gemeinde Luthern eine Än-
derung vorgenommen. Die Ver-
waltung durfte ihr neues online-
Raumreservationsportal auf-
schalten. 
 
Privatpersonen, Vereinen und 
sonstigen Veranstaltern ist es nun 
möglich, ihre Veranstaltungen 
auf der Gemeindewebsite 
www.luthern.ch zu erfassen. 
Auch ist es möglich, direkt zu prü-
fen, ob- und wann der Gemein-
desaal für eine Reservation frei-
steht. Dafür muss lediglich einma-
lig ein Login erstellt werden. 
 

Das neue Portal hat sich bereits 
als einfach verständlich und ent-
lastend gezeigt. Das Reservati-
ons-Portal wird bereits regelmäs-
sig und ohne Probleme genutzt. 
 
Wir freuen uns, wenn auch Sie 
bald Ihre Veranstaltung über das 
neue Portal eintragen und die 
Räumlichkeiten der Gemeinde 
Luthern für Ihre Veranstaltung 
nutzen. 
 
 
Eingegangene Baugesuche 
Tanner Philippe, Neu-Flühlen, 
6154 Hofstatt: Neubau Carport, 
Anbau Remise, Pferdeboxen und 
Abkalbeboxen 
 
Bewilligte Baugesuche 
Schumacher Marcel, Unterdorf 3, 
6156 Luthern: Abbruch Wohn-
haus & Ersatzneubau Wohnhaus 
mit zwei Wohnungen, Mühle, 
6156 Luthern 
 
 

Zivilstands- 
nachrichten 
 
(Publikation bis Redaktionsschluss 
freigegeben) 
 
Geburten 
Birrer Lynn Alessia, Tochter von 
Häfliger Fabienne und Birrer Ki-
lian, Sonnweg 2, 6156 Luthern, 
geboren am 03.02.2023 
 
Ehen 
Petermann-Aregger Stefan und 
Vroni, Althaus 2, 6154 Hofstatt, 
getraut am 01.03.2023 
 
 

Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohnerinnen und Be-
wohner in der Gemeinde Luthern 
herzlich willkommen: (Publikation 
bis Redaktionsschluss freigege-
ben) 
 
 

 Frau 
Möschl Desiree 
Schachen-Pinte 2 
6154 Hofstatt 

 
 Familie 

Madeleine und Lukas  
Banz-Galliker 
Unterdorf 2 
6156 Luthern 

 
 Frau 

Domenica Maurer 
Mittler-Walsburg 
6154 Hofstatt 

 
 Herr 

Adrian Wechsler 
Mittler-Walsburg 
6154 Hofstatt 

 
 
 
  

Impressum 
 
Redaktionsadresse 
Redaktion Luthertaler 
Gemeindeverwaltung Luthern 
6156 Luthern 
Tel. 041 978 80 10 
redaktion.luthertaler@quickline.ch 
 
Abonnemente / Adressänderung 
Diana Steger 
Tel. 079 681 94 23 
abo.luthertaler@quickline.ch 
 
Abonnementspreis 
CHF 48 / 12 Ausgaben 
 
Inserate 
Diana Steger 
Tel. 079 681 94 23 
inserate.luthertaler@quickline.ch 
 
Druck 
Carmen Druck, 6242 Wauwil 
 
Redaktionsteam 
Alois Fischer, Andrea Kaufmann, 
Diana Steger 
 
Nächster Redaktionsschluss 
vgl. Veranstaltungskalender 
auf der letzten Seite 
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Gratulationen 
 
Goldene Hochzeit 
19. April: Kunz-Wiederkehr Sophie 
und Julius, Milzihaus, Luthermatt-
strasse 2, 6156 Luthern 
 
Wir gratulieren recht herzlich. 
 
 
Jubilare welche keine Erwähnung 
im Luthertaler wünschen können 
dies   an   redaktion.luthertaler@ 
quickline.ch oder 041 978 80 10 
mitteilen. 
 
 

Immobilienmarkt 
 
Folgende Immobilien in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
mieten: 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
Gerbe 1, Luthern 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 
Christoph-Schnyder-Strasse 46 
6210 Sursee 
Tel. 058 255 79 00 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 120 m2 
Unterdorf 3, Luthern 
Kontakt:  
Daniela und Alex Peter 
Gasthof Krone, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 11 83 
 
5-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 
 
 
 
 

Informationen Regio-
nales Steueramt 
Willisau 
 
Fristverlängerung für die Steuerer-
klärung 2022 online eingeben 
Die Frist zur Einreichung der Steuer-
erklärung 2022 ist bereits wieder 
abgelaufen. Für die eingegange-
nen Unterlagen danken wir Ihnen. 
Sollten Sie die Steuererklärung 2022 
noch nicht eingereicht haben, bit-
ten wir Sie, dies umgehend zu erle-
digen oder allenfalls eine Fristver-
längerung zu beantragen. 
 
Ihre Fristverlängerung für das Ein-
reichen der Steuererklärung kön-
nen Sie im Online-Schalter der Ge-
meinde Willisau (www.willisau.ch) 
oder bei der Dienststelle Steuern 
auf www.steuern.lu.ch eingeben. 
Sie erhalten direkt nach der Ein-
gabe der beantragten Frist eine 
Rückmeldung. Bei allfälligen Fra-
gen steht Ihnen das Regionale 
Steueramt Willisau unter der Tele-
fonnummer 041 972 63 00 gerne 
zur Verfügung. 
 
Steuererklärung 2022 
Auf www.steuern.lu.ch finden Sie 
verschiedene Videos, die Ihnen 
die Handhabung der Steuersoft-
ware anschaulich erklären sowie 
Antworten auf häufig gestellt Fra- 

gen gibt. Der „HelpDesk“ mit Ti-
cket-Funktion nimmt nur techni-
sche Fragen entgegen. Bei steu-
erlichen Fragen wenden Sie sich 
an das Regionale Steueramt 
Willisau (041 972 63 00 /steueramt@ 
willisau.ch). 
 
Informationen zur provisorischen 
Rechnung 2022 der direkten Bun-
dessteuer 
Die provisorische Rechnung 2022 
der direkten Bundessteuer ist bis 
spätestens am 31. März 2023 zu 
bezahlen. Zahlen Sie für das Steu-
erjahr 2022 zu wenig oder zu spät 
ein, wird Ihnen ab 1. April 2023 ein 
Verzugszins belastet. Die Zinssätze 
sind aus der provisorischen Rech-
nung ersichtlich. Weicht Ihre pro-
visorische Rechnung wesentlich 
von den aktuellen Verhältnissen 
ab, so wenden Sie sich bitte an 
das Regionale Steueramt Willisau 
(041 972 63 00).  
 

Regionales Steueramt Willisau 
 
 

Gesucht … 
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Monatsrezept 
 
Bärlauch-Eier-Flammküchlein 
 
Rezept für 4 Personen 
 
Teig: 
400 g Mehl 
1 KL Salz 
10 g Hefe 
1 EL Öl 
2½ dl Wasser 
 
Belag: 
1  grosser Bund Bärlauch 
150 g saurer Halbrahm 
8  kleine Eier 
 Salz und Pfeffer 
 
1. Für den Teig Mehl und Salz in 

einer Schüssel mischen, Hefe 
und Öl dazugeben und mit 
dem Wasser zu einem 
weichen elastischen Teig 
kneten. Zugedeckt bei 

Zimmertemperatur ca. 2 Stun-
den aufgehen lassen. 

2. Teig in 8 gleich grosse Stücke 
teilen, je zu einem 2 mm 
dünnen Quadrat auswallen 
und auf mit Backpapier 
belegte Bleche legen. 
Teigränder etwas einklappen, 
sodass ein kleiner Rand 
entsteht.  

3. Bärlauch waschen, gut 
abtropfen, in feine Streifen 
schneiden und mit dem 
sauren Halbrahm mischen. 
Teigstücke damit bestreichen.  

4. Flammküchlein ca. 10 Minuten 
im auf 220°C vorgeheizten 
Ofens vorbacken, heraus-
nehmen. Eier nacheinander 
aufschlagen und auf jedes 
Teigstück sorgfältig ein Ei 
geben. Flammküchlein ca. 10 
Minuten fertig backen, mit Salz 
und Pfeffer würzen und sofort 
zu einem Frühlingssalat ser-
vieren. 

 

Tipp: 
- Statt 8 Stücke vier Flamm-

kuchen zubereiten und 
normale oder grosse Eier 
verwenden 

- Bärlauch durch Bärlauch-
Pesto oder im Sommer durch 
Basilikum-Pesto ersetzen 

 

Monika Birrer 
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Musikschule Region Willisau 
 

Wie kann ich das passende Instru-
ment für mich finden? Welche In-
strumente gibt es überhaupt? 
Wie tönen die Instrumente und 
welcher Klang gefällt mir? Spiele 
ich ein Instrument alleine oder 
möchte ich in einem Ensemble/in 
einer Band mitspielen? Kann ich 
in einem Chor mitsingen? Bin ich 
gross genug für das Instrument 
oder kann ich auf einem Kinder-
instrument beginnen? Haben wir 
zuhause Platz für das Instrument? 
Muss ich das Instrument gleich 
kaufen oder kann ich es mieten? 
 
Die Musikschule Region Willisau 
bietet verschiedene Möglichkei-
ten, für diese Fragen die passen-
den Antworten zu finden. Hier ei-
nige Tipps und Anlässe, wo du die 
Instrumente entdecken kannst: 
 
Schulprogramm und Musikschul-
app 
Im Schulprogramm für das Schul-
jahr 2023/24 findest du alle Instru-
mente mit einem Bild dargestellt. 
Ebenfalls findest du viele Informa-
tionen auf der Musikschulapp 
oder auf unserer Website: 
 

Musikschulapp 

 

Website Musikschule Region Willisau 

 
 
Schnupperstunden 
Schnupperstunden kannst du je-
derzeit besuchen. Gemeinsam 
mit deinen Eltern kannst du die 
Musikschullehrperson kennenler-
nen und das gewünschte Instru-
ment ausprobieren. Melde dich 
auf dem Sekretariat der Musik-
schule, damit wir dir die entspre-
chende Lehrperson vermitteln 
können. 
 
Instrumentenparcours 
Am Instrumentenparcours kannst 
du dein Wunschinstrument aus-
probieren und auch alle weiteren 
Instrumente entdecken:  
 
Samstag, 25. März 2023 
09.00 bis 11.30 Uhr 
Egolzwil – Schulhaus 
 
Mittwoch, 29. März 2023 
18.00 bis 20.00 Uhr 
Zell - Primarschulhaus 
 
Hast du nun Lust ein Instrument zu 
lernen? Dann freuen wir uns auf 
deine Anmeldung bis am 6. April 
2023. 
 

 

 
 
 
Musikschule Region Willisau 
Hauptgasse 13 
6130 Willisau 
041 970 46 10 
info@msrwillisau.ch 
www.musikschuleregion-
willisau.ch 
 

 

 
 

 

Babysitting-Kurs SRK  
 
Da wir den Babysitting-Kurs im Feb-
ruar wegen zu wenig Anmeldun-
gen nicht durchführen konnten, 
gibt es jetzt die Möglichkeit, sich für 
den Kurs im Dezember 2023 anzu-
melden. Der Kurs findet am Mitt-
woch, 6. Dezember, von 14.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr und am Samstag, 9. 
Dezember, von 8.30 - 12.00 Uhr und 

von 13.00 -16.30 Uhr statt jeweils im 
Pfarreiheim Luthern. 
 
Nach den Sommerferien werde 
ich mit dem Anmeldeformular 
und dem Infoblatt für den Kurs in 
der Schule vorbeikommen. 
 
Der Frauenverein hofft, dass sich 
viele Jugendliche für den Kurs in-
teressieren. Am Kurs teilnehmen 
dürfen Jugendliche ab dem 13. 

Altersjahr oder solche, die es in ei-
nem Monat werden. Es sind auch 
Jugendliche gerne willkommen 
aus unseren Nachbardörfern. 
 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne 
bei mir melden: 
Andrea Bieri, Hirsenegg 2, Luthern, 
WhatsApp 078 739 19 55. 
 
Jetzt wünscht euch der Frauen-
verein eine gute Zeit. 
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St. Ulrich News 
 
Fasnachtsball 
Auch dieses Jahr fand im Begeg-
nungsZentrum der alljährliche 
Fasnachtsball statt. Am Freitag, 
17. März 2023, um genau 14:00 
Uhr starteten viele von unseren 
Bewohnenden geschminkt und 
kostümiert den Fasnachtsball. 
 
Für eine gute musikalische Stim-
mung sorgte zuerst der Alleinun-
terhalter "Alpensound Pauliero", 
damit unsere Bewohnenden und 
Gäste langsam in Fasnachtsstim-
mung kamen. Danach folgte der 
tolle Auftritt der Guggemusig 
Flueh Fäger auf unserer sonnigen 
Terrasse. Es ist wie jedes Jahr ein 
grosses Highlight für alle im BZ St. 
Ulrich, wenn die Guggenmusig 
bei uns einen Auftritt hat. 
 
Bei guter Stimmung wurde der 
Nachmittag mit Polonaise, Tanz 
und mit hausgemachten Schen-
keli und Chüechli weitergeführt. 
 

Wir möchten uns bei allen Gästen 
und der Guggenmusig herzlich 
bedanken, für euer Erscheinen 
und freuen uns jetzt schon auf 
den nächsten Fasnachtsball mit 
euch im BZ St. Ulrich. 
 

 
Fasnachtsball 
 
Tannenschleipfete 
Auch die Tannenschleipfete ge-
hört bei unseren Bewohnenden 
fix zum Programm. Gewisse Be-
wohnende bestaunten den Um-
zug vom Strassenrand aus und 
welche Lust hatten, durften auf 
den Fasnachtswagen aktiv am 
Umzug teilnehmen. 
 
Unter   dem   Motto   "Napfgeister" 

dekorierte unsere Aktivierung ei-
nen schönen Fasnachtwagen zum 
passenden Motto. Bei sonnigem 
Wetter genossen alle Teilnehmen-
den den Umzug in vollen Zügen. 
 

 
Tannenschleipfete  
 
Der obligatorische Besuch im 
Trachtenstübli durfte natürlich 
nicht fehlen. Speis und Trank wa-
ren schnell serviert worden und so 
genossen wir noch den Rest des 
Nachmittags. 
 
Mit tollen Eindrücken von den Fas-
nachtstagen machten wir uns wie-
der auf den Weg ins BZ St. Ulrich. 
 

BZ St. Ulrich, R. Meier 
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Jugendtreff 
 

Schön, dass der Jugendraum 
auch nach den Fasnachtsferien 
wieder so zahlreich besucht 
wurde. Es zeigt sich einmal mehr, 
dass das unverbindliche, freitägli-
che Zusammentreffen untereinan-
der so wichtig ist. Oftmals sind die 
jungen Luthertalerinnen und Lu-
thertaler überpünktlich im Raum 
und schnappen sich ihre "Stamm-
plätze" oben. Je nach Hunger 
oder Durst; ein passendes Getränk 
oder eine heisse Pizza/Snack wird 
dann auch gerne bestellt. 
 
Man sagt oftmals, dass die junge 
Generation mit Vorurteilen kon-
frontiert wird, dass sie nur vor dem 
Handy anzutreffen ist. Natürlich 
spielt dies auch am Freitagabend 
eine relevante Rolle. Sei es, über 
den Lautsprecher und Bluetooth 
ihre Musik abzuspielen oder per-
sönliche Nachrichten hin und her 
zu schicken. Schliesslich muss ja 
auch den Freunden mitgeteilt 
werden, wo sie den Freitagabend 
verbringen. 
 
Jedoch zeigt es sich auch, dass 
das   Handy   gerne   weggelegt  

wird, wenn es um altbewährte 
Spiele geht. Töggelikasten ist an 
einem solchen Abend unabding-
lich. Aber auch normale Brett-
spiele finden mehr und mehr wie-
der Anklang. Ob man sich selber 
erinnert, wann man das letzte 
Mal ein "Nünistein" oder "Eile mit 
Weile" gespielt hat? Die Freude 
an den Brettspielen lässt ganz si-
cher nicht nach. 
 

 
 

 

 
 

 
 
Und wer weiss? Sobald die Tem-
peraturen wieder etwas wärmer 
werden, kommt der Pingpong 
Tisch oder ein Fussballspiel oder 
ein Büchseverstutis wieder zum 
Zug. Der Frühling kann beginnen! 
 
Öffnungszeiten Jugendraum: 
24. März 2023 
31. März 2023 
28. April 2023 
Jeweils von 20:00 – 23:00 Uhr 
 

 

 
 

 

Gratis die Musikschule besuchen 
 

Um den Einstieg in die Musik zu er-
leichtern, unterstützen wir die Ju-
gendförderung aktiv und freuen 
uns, wenn möglichst viele Schü-
ler/innen sich dafür entscheiden, 
ein Blechblasinstrument zu lernen. 
Wie unterstützen wir das? 
 
 Die Feldmusik Luthern stellt 

sämtlichen Blechblasschülern 
während der ganzen Musik-
schulzeit gratis ein Instrument 
zur Verfügung. 

 Die Feldmusik Luthern über-
nimmt für das erste Musikschul-
jahr den vollen Elternbeitrag 
(CHF 690) der Blechblasschü-
ler, sodass für die Eltern im 

ersten Musikschuljahr keine 
Kosten entstehen! 

 Die Feldmusik Luthern über-
nimmt den Elternbeitrag der 
Blechblas- und Schlagzeug-
schüler für die Hinterländer Ju-
nior Band und die Hinterländer 
Jugend Brassband. 

 Die Feldmusik Luthern über-
nimmt die Teilnahmegebüh-
ren der Blechblasschüler für 
den Hinterländer Solistenwett-
bewerb und beteiligt sich an 
den Kosten für die Klavierbe-
gleitung der Solisten. 

 
Die zur Verfügungstellung des In-
strumentes und die Übernahme 
des Elternbeitrags während des 

ersten Musikschuljahres bietet die 
Möglichkeit, ein Blechblasinstru-
ment kennen zu lernen und her-
auszufinden, ob dies das Richtige 
für Ihr Kind ist. 
 
Haben wir das Interesse ge-
weckt? Wenn ja, melden Sie Ihr 
Kind an und ermöglichen so den 
Start in das sinnvolle Hobby „Mu-
sik“. Das Anmeldeformular kann 
unter www.musikschuleregion-
willisau.ch heruntergeladen wer-
den. Der Anmeldeschluss ist der 
6. April 2023. Wir freuen uns auf 
viele neugierige Gesichter. Bei 
Fragen gibt Ihnen Victor Kopp 
(079 449 17 24) gerne Auskunft. 
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Fasnächtliches Treiben an der Primarschule der Schule Luthern 
 

Am Nachmittag des 10. Februars 
2023 war in der Schule Luthern 
ganz schön was los. Unterwegs 
waren Dinosaurier, Hexen, Lö-
wen, Cowboys, Elfen und viele 
weitere, die die Schule für einen 
Nachmittag übernahmen. 
 
Nach einem gemeinsamen Ein-
stieg im Gemeindesaal, bei dem 
getanzt und gespielt wurde, prä-
sentierte der Schülerrat das Pro-
gramm des Fasnachtsnachmit-
tags. In verschiedenen Räumen 
konnten die Primarschülerinnen 
und Primarschüler der Schule Lu-
thern tolle Attraktionen besu-
chen. Die Bibliothek wurde in ein 
gemütliches Kino verwandelt, in 
welchem der Film Madagaskar 
lief. Dazu gab es feines Popcorn. 
Ein Schulzimmer wurde in eine 
dunkle Kammer verwandelt, in 
welcher sich die Schülerinnen 
und Schüler bei einem Versteckis 
austoben durften. In einem wei-
teren Schulzimmer hatten die Kin-
der die Möglichkeit, gemeinsam 
verschiedene Spiele zu spielen. 
Das Werwölfeln war dabei hoch 
im Kurs. Dem kleinen Hunger und 
Durst wurde in der Bar Abhilfe ge-
schaffen. Hier konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler mit fei-
nem Kuchen und Sirup verkösti-
gen. Dazu lief Musik und die far-
bige Discobeleuchtung verwan-
delte dieses Schulzimmer in einen 
Partyraum. Auch der Kiosk im 
Gang war hoch im Rennen. Zwi-
schendurch konnte man sich hier 
mit etwas Süssem bedienen. In 
der Turnhalle konnten sich die 
Waghalsigen derweil mit einem 
Ninja Warrior Parkour austoben. 
Dabei ging es darum, möglichst 
schnell über, unter oder durch 
die Hindernisse zu kommen. 
 
Zum Abschluss des fasnächtli-
chen Nachmittags trafen sich 
alle in der Turnhalle. Auf einem 
Laufsteg aus Matten und zu fetzi-
ger Musik durften die Kinder noch 
einmal ihre ausgefallenen Kos-
tüme präsentieren. Auch die 

Lehrpersonen wurden abschlies-
send noch zur Modeschau auf 
den Laufsteg gebeten. Die Prä-
mierung der besten Kostüme 
fand durch den Schülerrat statt. 
Die Gewinnerinnen und Gewin-
ner erhielten passend eine Pa-
ckung Fasnachtschüechli. 
 
Damit ging dieser abwechslungs-
reiche Nachmittag zu Ende und 
die Kinder durften in die wohlver-
dienten Fasnachtsferien entlas-
sen werden. 
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Generalversammlung Frauenverein 
 

Die Präsidentin des Frauenvereins 
Luthern, Ottilia Christen, begrüsst 
am Welt-Frauen-Tag am 8. März 
2023 die Vereinsfrauen zur 105. 
Generalversammlung. 
 
Vor der Generalversammlung 
gibt es ein feines Nachtessen von 
den Köchen des Begegnungs-
zentrum St. Ulrich, Luthern, ge-
konnt serviert vom KTV Luthern. 
 
Vreni Birrer und Claudia Hodel 
verlassen den Vorstand nach 10 
Jahren Vorstandsarbeit. Neu in 
den Vorstand wurde Priska Birrer 
gewählt. 10 Jahre im Vorstand 
sind Sophie Kunz, Susanne 
Dubach, Yvonne Huber, Luzia Vo-
gel und Corinne Wechsler. Luzia 
Christen ist seit 10 Jahren als 
Rechnungsrevisorin tätig.  Drei 

Vereinsfrauen sind leider verstor-
ben. 
 
Sieben neue Mitglieder sind herz-
lich aufgenommen. Es sind dies: 
Julia Ineichen, Stefanie Altmann, 
Nicole Peter, Yvonne Birrer, Ve-
rena Röthlisberger, Fabienne 
Wechsler und Marianne Schärli. 
 
Nachdem die Präsidentin, Ottilia 
Christen, zügig durch die Gene-
ralversammlung geführt hat, gibt 
es ein feines Kuchen- und Des-
sertbuffet, gemacht von den Ver-
einsfrauen. 
 
Zum Abschluss darf die obligate 
Tombola nicht fehlen, wie immer 
von Corinne Wechsler organisiert 
und durchgeführt. 
 

Daniela Küchler 

 
Der vollständige Vorstand 2023 
 

 
Fünf der sieben Neumitglieder 
 

 

 
 

 

Caroline Huber in stiller Wahl gewählt 
 

Kirchmeierin Andrea Birrer hat 
nach 7 Jahren auf den 31. Mai 
2023 aus dem Kirchenrat demissi-
oniert. Der Kirchenrat dankt An-
drea Birrer für ihr grosses und 
langjähriges Engagement zum 
Wohle der Kirchgemeinde und 
wünscht ihr für die Zukunft alles 
Gute. 
 
Als neue Kirchmeierin wurde 
Caroline Huber in stiller Wahl ge-
wählt und sie tritt ihr Amt per 1. 
Juni 2023 an. Der Kirchenrat heisst 
Caroline Huber herzlich willkom-
men und freut sich, mit ihr ge-
meinsam die Ratsgeschäfte zu 
meistern.  
 

 

In der Rechnungsprüfungskom-
mission gibt es ebenfalls eine Än-
derung. Da Caroline Huber neu 
als Kirchmeierin tätig ist, wird An-
drea Birrer die Aufgaben in der 
RPK übernehmen. Der Kirchenrat 
gratuliert  den  beiden  versierten  

Frauen und bedankt sich für ihr 
grosses Mitwirken in der Kirchge-
meinde. 
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Tanneschleipfete vor Rekordkulisse 
 

Die 37. Luthertaler Tanneschlei-
pfete brachte über 4000 Perso-
nen in unser schönes Napfdorf, 
die sich sicher alle freuten, dass 
nach zwei Jahren Coronapause 
dieser urtümliche und einmalige 
Brauch wieder stattfinden konnte. 
 
Sicher half diesmal auch das 
traumhafte Wetter mit blauem 
Himmel und frühlingshaften Tem-
peraturen, dass bei der Tanne-
schleipfete, laut Ober-Schleipf-
grend Gerhard Wechsler, noch 
nie so viele Leute ins Napfdorf ka-
men, um bei diesem archaischen 
und urtümlichen Fasnachts-
brauch dabei zu sein. Nach dem 
grossen Knall bewegte sich ein 
bunter und farbenfroher Zug mit 
38 Nummern vor den dicht ge-
drängten Zuschauerreihen durch 
das Dorf. Ein halbes Dutzend Gug-
genmusiken aus den hinterländer 
Gemeinden sorgten für die pas-
senden schrägen Klänge und 
viele sehenswerte Gruppen, auch 
aus den Nachbargemeinden, 
zeigten allerlei witzige Sujets. Eine 
Schülergruppe nahm zum Beispiel 
die Bankomatensprengungen 
aufs Korn, aber auch der Wolf, der 
aus dem Hinterland wegbleiben 
soll, war ein Thema. Sogar Asterix 
und Obelix waren da. Durch eine 
Weibermühle trieben die Eiertaler 
von ganz hinten am Napf krei-
schende Mädchen. Aber auch 
Hexengruppen, viele gfürchige 
Gestalten und die wilden grünen 
Änzilochmannen mit ihren Tannli 
durften natürlich ebenfalls nicht 
fehlen. Ab rauchenden und qual-
menden Wagen wurde sogar Kaf-
fee mit Schnaps an die vielen Zu-
schauenden verteilt und für die 
Kinder gab es Süssigkeiten. 
 

 
Hexen lassen sich nieder 

 
Dieser Tresor wurde noch nicht ge-
sprengt 
 

 
Auch die Chrüterzunft aus Hergiswil 
macht mit 
 

 
Der Wolf soll weg 
 

 
Die Bördeler haben Jubiläum 

 
Ein echter Schweizer 
 

 
Eine Burg rollt durch das Dorf 
 

 
Eingesperrte Hühner 
 

 
Rauch muss auch sein 
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Tannenversteigerung als Höhe-
punkt  
Nach dem Umzug wurde vier-
spännig die prachtvolle 27 Meter 
lange Tanne, die von Yvonne und 
Eugen Häfliger gespendet 
wurde, zum Dorfplatz gezogen. 
Bevor sie zur Versteigerung kam, 
wurde zuerst, wie es seit langem 
Tradition ist, noch ein kleines 
Schweinchen versteigert. 
Gantrufer Bruno Furrer verstand 
es mit Witz und Humor, den Preis 
in die Höhe zu treiben, bis das 
kleine Ferkel schliesslich für 3’000 
Franken einen neuen Halter fand. 
Nachher war die Tanne an der 
Reihe, die schliesslich nach ei-
nem munteren Bieten für 4’200 
Franken einen Käufer fand. 
 

 
Tanne wird zum Abmarsch vorbereitet 

 
Schwyzerörgeler auf der Tanne 
 

 
Bruno Furrer treibt Ferkelpreis in die 
Höhe 
 

 
Tannenspender Yvonne und Eugen 
Häfliger mit Familie 
 

Dieser Betrag und auch die Erlöse 
der Eintrittskleber werden für die 
Kosten der Organisation dieses 
einmaligen und traditionsreichen 
Anlasses verwendet. Musikalisch 
begleitet wurde der Versteige-
rungsakt von der einheimischen 
Guggenmusik Flueh-Fäger. 
 

 
Flueh-Fäger in Action 
 
Nach der Versteigerung war aber 
das fasnächtliche Treiben noch 
lange nicht zu Ende, sondern es 
ging für viele bis in die frühen Mor-
genstunden weiter als die Konfet-
tispuren und anderen fasnächtli-
chen Hinterlassenschaften im 
Dorf bereits durch den grossen 
Einsatz der fleissigen Gemeinde-
angestellten schon wieder ver-
schwunden waren. 
 

Heini Erbini 
 

 
 
 

 

 

Trachtengruppe Luthern 
 

Ein buntes Gemisch von ge-
schminkten und kostümierten 
Fasnächtlern strömte am Fas-
nacht-Dienstag bei frühlingshaf-
tem Wetter nach Luthern an die 
37. Tanneschleipfete. 
 
Im vollbesetzten Trachtenzelt 
gings am Mittag schon urchig 
und gemütlich zu und her. Bei ei-
nem feinen Spatz und gutem Kaf-
fee verwöhnten die Trachten-
leute die Fasnächtler. Zu urchi-
gen Örgeliklängen vom Ländler-
Trio Napfgruss wurde getanzt, ge-
sungen und gefeiert bis spät in 
die Nacht. 
 

 

 
 
Die Trachtengruppe Luthern 
dankt allen Besuchern für ihr Er-
scheinen.  
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Fröhliche Luthertaler Seniorenfasnacht 
 

Am Dienstag, 14. Februar, trafen 
sich die Seniorinnen und Senioren 
von Luthern und Hergiswil im Ge-
meindesaal zu ihrer traditionellen 
fröhlichen Seniorenfasnacht. 
 
Dass auch die Seniorinnen und 
Senioren die Fasnacht lieben, 
konnte man wieder an der Lu-
thertaler Seniorenfasnacht, die 
vom Frauenverein zusammen mit 
Sophie Kunz von 60plus organi-
siert wurde, erleben. Nach dem 
Mittagessen aus der Kronenkü-
che, das von den flinken Serviere-
rinnen vom Vorstand des Frauen-
vereins serviert wurde, herrschte 
bald wieder ein buntes Fasnacht-
streiben im Saal als die kostümier-
ten Kindergruppen aus Hergiswil 
und Luthern eintrudelten und für 
Trubel und fasnächtlichen Wirbel-
wind sorgten. 
 
Alleinunterhalter Alpensound 
Pauliero steuert dazu die passen-
den musikalischen Klänge bei. 
Polonäsen und fröhliche Tänze 
auf der Bühne brachten Unterhal-
tung und viel Abwechslung.  
 

 
Alpensound Pauliero sorgte für die 
Musik 
 
Beim Zobig gab es zum Kaffee 
feine Schenkeli und bei der obli-
gaten Tombola konnten die 
glücklichen Gewinner, die von 
der Glücksfee Corinne erkoren 
wurden, viele schöne Preise ab-
holen. Pfarreiseelsorger Jules 
Rampini sang als Ausseririscher 
nicht nur ein lustiges Schnitzel-
banklied, sondern begleitete sich 
auf dem Handörgeli sogar selber, 
bevor er dann alle noch zu einer 

von der Kirche gespendeten Kaf-
feerunde einlud. 
 

 
Glücksfee Corinne lost die Gewinner 
aus 
 

 
Sophie Kunz und ein ausserirdischer 
Bänkelsänger 
 
Als die Sonne langsam hinter den 
Hügeln verschwand, machten 
sich die Seniorinnen und Senioren 
wieder langsam auf den Heim-
weg mit vielen guten Erinnerun-
gen an den Nachmittag mit der 
fasnächtlichen Pyjamaparty.  
 

Heini Erbini 
 

 
Gutgelaunte Seniorinnen und Senioren 

 
Fröhliche Polonaise 
 

 
Kinder besuchen die Senioren 
 

 
Zwei fasnächtliche Seniorinnen 
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Jahreskonzerte mit Alphorntrio und MusikschülerInnen 
 

Die Jahreskonzerte der Feldmusik 
finden wieder im Frühling, ge-
nauer gesagt Ende April, statt. Auf 
die Konzertbesuchende warten 
einige musikalische Höhepunkte. 
 
Mit dem Eröffnungsstück "Lake-
side Festival" führt die Feldmusik 
gekonnt ins Programm ein. Bei 
"Rule Britannia" wird Florian Mi-
chel sein Cornet-Solo zum Besten 
geben. Zusammen mit der be-
kannten "Fuchsgraben-Polka", 
dem präzisen "French Military 
March", dem Musikstück zum Dis-
neyfilm "Planes" und Co. wurde 
ein abwechslungsreiches, interes-
santes und packendes Konzert-
programm zusammengestellt. 
 

Musikalische Einlagen und Ver-
stärkung 
Nebst der Feldmusik spielen auch 
andere Formationen an den Jah-
reskonzerten auf: Erstmals wird das 
einheimische Alphorntrio "Echo 
vom Chelestotz" auf der Bühne zu 
hören sein, und die traditionelle 
Einlage der Schlagzeugmusikschü-
ler darf natürlich auch nicht fehlen. 
Im 2. Konzertteil wird die Feldmusik 
durch die Musikschülerinnen und 
Musikschüler unterstützt. Wir freuen 
uns riesig auf die jungen Talente 
auf dem Schlagzeug und den 
Blechblasinstrumenten. 
 
Neu mit Abendessen 
Neu  wird  vor  den  Konzerten  ab  

19.00 Uhr ein leckeres Abend-es-
sen serviert. Dafür müssen Sie sich 
nicht anmelden, Sie können spon-
tan Platz nehmen und sich im Ge-
meindesaal nicht nur musikalisch, 
sondern auch kulinarisch verwöh-
nen lassen. 
 
Konzertdaten 
Die Feldmusik freut sich, Sie unter 
den Konzertbesuchenden zu be-
grüssen. Die Konzerte finden am 
Freitag, 28. April und Samstag, 29. 
April, jeweils um 20.15 Uhr 
(Abendessen ab 19.00 Uhr), im 
Gemeindesaal Luthern statt. Der 
Eintritt ist frei. 
 

Feldmusik Luthern 
 

 

 
 

 

 

Hinterländer Solistenwettbewerb 
 

Am Samstagnachmittag, 4. März, 
ging im Gemeindesaal Luthern 
der 15. Hinterländer Solistenwett-
bewerb über die Bühne. 
 
Der Vorstand der Hinterländer Ju-
gend Brass Band HJBB organisierte 
zum 15. Mal den Hinterländer Solis-
tenwettbewerb. Die Musikschule 
Region Willisau und die Musikver-
eine der Gemeinden Zell, Ufhusen, 
Luthern, Gettnau, Grossdietwil, Alt-
büron und Schötz tragen die HJBB. 
Die Solisten traten in sechs ver-
schiedenen Kategorien an: Kate-
gorie D (bis und mit 12 Jahre), Ka-
tegorie C (13 bis 15 Jahre), Katego-
rie B (16 bis 19 Jahre), Kategorie 
Percussion Drums und Mallets und 
Kategorie Ensembles. Die grosse 
Zahl der teilnehmenden Solisten er-
freute die Jury sehr. Die Juroren Pe-
ter Stadelmann und Fabian Bloch 
bewerteten die Schülerinnen und 
Schüler mit Blasinstrumenten und 
Joel Spitaleri die Perkussionisten. 
Die Bewertungsskala reichte bis 
100 Punkte, wobei die Juroren ver-
schiedene Kriterien wie z.B. die 
technische Ausführung oder die 
musikalische  Gestaltung  des Vor- 

trages berücksichtigten. 
 
34 Solistinnen und Solisten sowie 
zwei Ensembles trugen ihre selbst 
gewählten Stücke vor. Dabei war 
das Cornet das meistgespielte In-
strument. Die Vorträge wurden 
professionell am Klavier begleitet. 
Die jungen Talente spielten mutig 
und ausdrucksstark. Herausra-
gende Beispiele waren die drei Ka-
tegoriensiegerinnen: Enya Kopp 
aus Luthern (Siegerin Kategorie D) 
brachte das Stück „O Lovely 
Night“ von H. Round mit Bravour 
der Jury zu Gehör. Lea Marti aus 
Zell (Siegerin Kategorie C) spielte 
das Stück „Kim“ von A. Street sehr 
präzise. Corine Schnyder (Siegerin 
Kategorie B) aus Willisau interpre-
tierte das virtuose „Solo de Con-
cours“ von H. Rabaud technisch 
und musikalisch hervorragend. Mit 
98 Punkten wurde sie 15. Hinterlän-
der Solo-Champion und durfte 
den grossen Pokal in Empfang 
nehmen. Mit einem Expertenbe-
richt gaben die drei Juroren jedem 
Solisten viele gute Tipps auf den 
weiteren musikalischen Weg. 

Für Abwechslung im Programm 
sorgten die Perkussionisten. Dabei 
überzeugten vor allem Kai Ziswiler 
mit seiner Improvisation am 
Schlagzeug und Lauro Renggli am 
Xylophon. 
 

Bei der Kategorie "Ensemble" stach 
das Duo "Goldstars", bestehend 
aus Mia Peter und Enya Kopp, 
oben aus und konnte den Katego-
riensieg holen. 
 

Patrick Schmid (Präsident der 
HJBB) ist beeindruckt von diesem 
musikalischen Tag. Er gratuliert al-
len Teilnehmenden zu ihrer tollen 
Leistung und freut sich schon auf 
den 16. Hinterländer Solistenwett-
bewerb.  
 

Die Luthertaler Teilnehmerinnen 
(vlnr): Fabienne Zemp, Enya Kopp, 
Mia Peter  
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Luthertaler Aktivtag findet bald wieder statt 
 

Am 21. Mai heisst es endlich wie-
der "us luther Freud a de Bewe-
gig" - biken, wandern, joggen 
oder walken im wunderschönen 
Luthertal. Ohne Zeitnahme, ohne 
Wettkampfstress - einfach in einer 
wunderbaren sowie intakten Na-
tur sportlich aktiv sein und dabei 
Spass haben. Das ist das Motto 
des Luthertaler Aktivtag.  
 
Auch dieses Jahr führen zwei ab-
wechslungsreiche Bike-Routen 
und eine Running-/(Nordic)Wal-
king-Strecke zu den schönsten 
Plätzen des Luthertals. Unterwegs 
sorgen die Verpflegungsposten 
für ausreichend Energie.  
 
Die Strecken  
Folgende signalisierte Strecken 
warten auf die Teilnehmenden:  
- Bike/E-Bike Kurz: 31 Km/880 Hm 

(2 bis 5 Stunden) 
- Bike/E-Bike Lang: 48 Km/1620 

Hm (4 bis 6 Stunden) 
- Familien-Bikeroute: 20 Km/450 

Hm (2 bis 3 Stunden) 
- Running/(Nordic) Walking: 13 

Km/340 Hm (1.5 bis 3.5 Stunden) 
- Familienwanderung zur betreu-

ten Feuerstelle: 5 Km/170 Hm (2 
bis 3 Stunden) 

 
Die beiden Bike-Strecken führen 
via Walsburg und Hilferdingen bis 
aufs Ahorn. Wer den Aufstieg hin-
ter sich hat, kann den wunderba-
ren Ausblick geniessen. Spontan 
könnt ihr entscheiden, ob ihr bei 
der Naturfreundehütte die Zu-
satzschlaufe über das Höchänzi 
in Angriff nehmt oder via Hir-
senegg ins Ziel fährt. 
 
Diese beiden Bike-Strecken 
(31/48 Km bzw. 880/1620 Hm) ha-
ben sich im Vorjahr bereits bes-
tens bewährt. Auch die im letzten 
Jahr erstmals eingeführte Fami-
lien-Bike-Strecke soll beibehal-
ten werden und die jungen Ve-
lofahrer auf einer leicht fahrbaren 
Route zum Aussichtspunkt Hegen 
führen. Die Route ist mit 20 Km 

und 450 Hm auch für Jugendliche 
gut machbar. Auf der Strecke 
kann spontan entschieden wer-
den, ob die Energie für eine der 
grossen Bike-Routen ausreicht.  
 
Die Running-/(Nordic)Walking-
Strecke (13 Km/340 Hm) führt in 
diesem Jahr über den Gishubel 
zur Wettertanne und dann auf 
der aussichtsreichen Route in 
Richtung Napf. Getragen vom 
wunderbaren Ausblick geht es 
(fast) von alleine dem schönen 
Weg entlang. Nach Erreichen 
des Mühlebühl führt die Route via 
Wisshubelhütte nach Luthern Bad 
und der Luthern entlang zurück 
nach Luthern Dorf.  
 
Wer es lieber gemütlicher mag, 
dafür aber eine Verpflegung an 
der Feuerstelle bevorzugt, ist auf 
der beliebten Familienwande-
rung (5 Kilometer) genau richtig. 
Mit der Route über den Schwar-
zenbach und bis zur Palmegg 
könnt ihr euch anschliessend 
nicht nur auf die wunderschöne 
Aussicht freuen, sondern auch 
auf die feine Cervelat.  
  
Finisher-Geschenk 
Als Erinnerung an diesen erlebnis-
reichen Tag gibt es dieses Jahr 
wieder ein neu designtes Aktiv-
tag-Shirt in neuen Farben. Das 
Shirt erhalten alle, welche eine 
der   Strecken   absolvieren   (Aus- 
 

nahme Familienwanderung). 
Lasst euch überraschen, wie das 
allseits beliebte und hochwertig 
atmungsaktive T-Shirt in diesem 
Jahr aussieht! 
 
Weitere Infos zum Luthertaler Ak-
tivtag vom 21. Mai 2023 findet ihr 
laufend auch auf unserer Web-
seite. 
  
Neben der genussvollen sportli-
chen Betätigung mit Freunden 
und der Familie wird auch in die-
sem Jahr die Geselligkeit grossge-
schrieben. So bietet die Festwirt-
schaft sowohl kulinarisch wie mu-
sikalisch einiges für Nichtsportler. 
Mit dem musikalischen Lutherta-
ler Export-Schlager Fredy Fenk 
alias Fredypi gibt es etwas Erhol-
sames für die Ohren.  
 
Für die bereits zwölfte Ausgabe 
hoffen die Organisatoren wieder 
auf tolles Wetter, insbesondere 
da der Anlass etwas früher ange-
setzt wird und neu bereits am 21. 
Mai 2023 stattfindet. Wir sehen 
uns also schon bald - ganz nach 
dem Motto: "us luther Freud a de 
Bewegig".  
 
Weitere Infos: www.aktivtag.ch 
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Luther gueti Biker – egal ob mit oder ohne Strom 
 

Mit der Umstellung auf die Som-
merzeit erwacht auch die Bike-
gruppe "Luther gueti Biker" wieder 
aus dem Winterschlaf. 
 
Liebst du es, unsere schöne Natur 
mit deinem Drahtesel auszukund-
schaften? Möchtest du dein 
Hobby mit Gleichgesinnten ausü-
ben? Geht es dir hierbei nicht um 
sportlichen Ehrgeiz? Dann haben 
wir das Richtige für dich.  

Treffpunkt ist jeweils am Mitt-
wochabend, 18.30 Uhr, auf dem 
Schulhausplatz Luthern. Eine An- 
oder Abmeldung für die Bike-
Gruppe ist nicht notwendig. Du 
kannst also spontan dazu stossen. 
Wir sind jeweils während der Som-
merzeit unterwegs, die erste Aus-
fahrt ist somit am 29. März 2023. 
Selbstverständlich sind auch E-
Mountain-Biker willkommen. 
 
 

Wir freuen uns auf dich. 
 

 
 

 
 

 

 

Kinderanlass 
 

Liebe Kinder und liebe Mamis  
 

Am Mittwoch, 26. April, lädt der 
Frauenverein euch liebe Kinder 
und Mamis zum Kinderanlass ein. 
Wir würden uns um 13.30 Uhr bei 
schönem Wetter beim Schützen-
haus in Luthern treffen. Danach 
fahren wir mit dem Auto nach Her-
giswil um dort gemeinsam den 
Hexen-Lilly-Weg zu besuchen. 
 

Die Verpflegung nimmt jedes 
Kind und Mami in seinem Ruck-
sack selber mit. Zieht den Kindern 
gutes Schuhwerk an, dem Wetter 
entsprechende Kleider, Hut nicht 
vergessen, Zeckenspray anma-
chen und wenn nötig schon Son-
nencreme an machen. 
 

Sollte das Wetter nicht schön sein, 
würden wir uns um 14.00 Uhr im 
Pfarreiheim für einen Bastel-Spiel-
nachmittag treffen. 
 

Es wäre toll, wenn ein paar Kinder 
vielleicht ein paar Spiele mitbrin-
gen könnten! 
 

Für das Zvieri kommt der Frauen-
verein auf. 
 

Wir freuen uns auf einen wunder-
schönen Nachmittag mit Euch 
und wünschen Euch eine schöne 
Zeit und frohe Ostertage.  
 

Bis bald 
Frauenverein Luthern 
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Mit Schreckensmeldungen schocken und abzocken –  
die neue perfide Masche von Betrügern 
 

Dringende Warnung: Telefonbe-
trüger sind mit "Schockanrufen" 
am Werk 
 
In den letzten Wochen gingen 
bei der Luzerner Polizei zahlreiche 
Meldungen wegen Telefonbetrü-
gern ein. Bei diesen sogenannten 
"Schockanrufen" geben sich die 
Betrüger als Polizisten aus und 
täuschen eine Notsituation vor. In 
mehreren Fällen gelang der Be-
trug und den Opfern wurden 
mehrere hunderttausend Fran-
ken abgenommen. Die Polizei 
warnt eindringlich vor dieser Be-
trugsart.  
 
Bei diesen Schockanrufen täu-
schen die Betrüger eine Notfallsi-
tuation vor. Sie wollen die Ange-
rufenen dazu bringen, sofort Geld 
zu überweisen oder einer abho-
lenden Person zu übergeben. Die 
Betrüger geben sich als Polizisten 
oder Staatsanwälte aus und er-
zählen, dass eine nahestehende 
Person (Tochter/Sohn/Enkel) ei-
nen schweren Unfall verursacht 
habe und nun eine Deposition zu 
bezahlen sei, damit sie wieder 
auf freien Fuss komme. In einigen 
Fällen hörte man auch das Wim-
mern und  Weinen  einer  Frau im  

Hintergrund. Eine andere Vari-
ante ist, dass die Person (Toch-
ter/Sohn/Enkel) bei einem Unfall 
schwere Verletzungen erlitten 
habe und sofort operiert werden 
müsse. Die Operation könne aber 
nur dann durchgeführt werden, 
wenn sie vorher bar bezahlt 
werde. Die Betrüger setzen be-
wusst auf den Schockmoment 
und setzen ihre Opfer zeitlich un-
ter Druck, um sie zu schnellen Ent-
scheidungen zu drängen.  
 
Die Luzerner Polizei warnt vor die-
sem Telefonbetrug! 
• Seien Sie misstrauisch, wenn 

Sie angerufen werden und 
Ihnen eine Geschichte von ei-
ner angeblichen Straftat oder 
einem Unfall erzählt wird. Be-
enden Sie das Gespräch um-
gehend.  

• Kontaktieren Sie Ihre Angehö-
rigen und versichern Sie sich, 
ob es ihnen gut geht bzw. dass 
die erzählte Geschichte nicht 
stimmt.  

• Geben Sie keine Auskünfte 
über Ihre finanziellen Verhält-
nisse, Bankkonten oder Wert-
sachen.  

• Übergeben Sie niemals Bar-
geld oder Wertsachen an eine  

 
Ihnen unbekannte Person. 

• Wenn Sie jemand am Telefon 
unter Druck setzt, beenden Sie 
das Gespräch sofort. Das ist 
nicht unhöflich, sondern dient 
Ihrem Schutz. 

• Sensibilisieren Sie Personen in 
Ihrem persönlichen Umfeld 
zum Thema Telefonbetrug. 

 
Helfen Sie mit, Telefonbetrüger zu 
entlarven – wählen Sie bei jedem 
Verdacht die Notrufnummer 117. 
 

Erwin Gräni, Chef Prävention,  
Luzerner Polizei 
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Gelungener Frühlingstreff von "Die Mitte 60+" zum Thema Wahlen 
 

Beim sehr gut besuchten Früh-
lingstreff von "Die Mitte 60+" des 
Wahlkreises und Wiggertal am 
Mittwoch, 8. März, im Gasthof St. 
Mauritz stellten sich die Kandidie-
renden der bevorstehenden Re-
gierungs- und Kantonsratswahlen 
nicht nur vor, sondern wurden 
auch befragt. 
 
Der traditionelle Frühlingstreff der 
Seniorinnen und Senioren von 
Die Mitte 60+ wurde mit schmissi-
gen Klängen der Veteranenmu-
sik Willisau unter der Leitung von 
Alois Gassmann eröffnet. Mari-
anne Kneubühler vom Senioren-
rat freute sich bei ihrer Begrüs-
sung der vielen Anwesenden im 
vollen Saal, dass so viele Inte-
resse an den bevorstehenden 
Wahlen zeigen. Adrian Nuss-
baum, Fraktionspräsident von 
"Die Mitte" Kanton Luzern, be-
tonte bei seinem Referat zu Be-
ginn, warum es eine erfolgreiche 
und lösungsorientierte Luzerner 
Politik brauche. Er erklärte auch, 
dass der Zusammenhalt der 
Schweiz ein Erfolgsmodell sei. 
Dazu brauche es eine starke 
Mitte mit lösungsorientierter Poli-
tik. Er betonte, dass man dazu 
kompromissbereit sein müsse. 
Gerade in der Energie- und Steu-
erpolitik hätte die Partei einige 
schöne Erfolge erreicht. Dank ei-
nes Vorstosses der Mitte sei der 
Klimabericht entstanden und 
Energiesparmassnahmen könn-
ten nun von der Steuer abgezo-
gen werden. Die aktive Steu-
erstrategie des Kantons habe 
dazu geführt, dass der Kanton 
heute finanziell gesund dastehe.  

In Sachen Mobilität müssten 
auch in Zukunft die Interessen 
nicht nur der Betriebe, sondern 
auch der Regionen berücksich-
tigt werden, wo auch der öffent-
liche Verkehr ausgebaut werden 
müsse. Leider seien heute für 
viele die Eigeninteressen wichti-
ger, doch für die Partei gelte als 
Maxime mehr wir als ich. 
 

 
Kantonsrat Adrian Nussbaum bei 
seinem Referat 
 
Kandidierenden wird auf den 
Zahn gefühlt 
Alt Kantonsratspräsident Franz 
Wüst stellte darauf nicht nur die 
Kandidierenden der Hauptliste 
vor, sondern fühlte ihnen auch 
auf den Zahn. Als erster stellte 
sich Regierungsrat Reto Wyss sei-
nen Fragen und konnte mit be-
rechtigtem Stolz darauf hinwei-
sen, dass die Finanzpolitik reiche  

Früchte trage. Denn es sei gelun-
gen, nicht nur die früheren gros-
sen Schulden abzutragen, son-
dern heute sei der Kanton dank 
eines grossen Finanzpolsters 
recht gut aufgestellt. Zwar seien 
die Einkommen in Luzern natio-
nal immer noch unterdurch-
schnittlich was auch berechtigt, 
dass der Kanton vom Finanzaus-
gleich des Bundes unterstützt 
wird. Ein Erfolg sei, dass heute 
niemand mehr wegen den Steu-
ern vom Kanton wegziehe. 
 

 
Franz Wüst befragt Regierungsrat 
Reto Wyss 
 
Regierungsratskandidatin Mi-
chaela Tschuor erklärte, dass sie 
als amtierende Gemeinderätin 
ein gutes Verhältnis zum Kanton 
habe. Dass in gewissen Regio-
nen des Kantons etwas wie ein 
Stadt-Land-Graben wahrge-
nommen werde, sei leider eine 
Tatsache und müsse überwun-
den werden. Einsetzen möchte 
sie sich auch in der Familienpoli-
tik und für die Frauenförderung. 
Wichtig sei, dass man die Frauen 
nach der Familienzeit wieder in 
die Wirtschaft zurückbringen 
kann. 
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Alle anwesenden Kandidatinnen und Kandidaten 

 

 
Regierungsratskandidatin Michaela 
Tschuor wird befragt 
 
Andrea Kaufmann, die für die 
junge Mitte ebenfalls für den Re-
gierungsrat kandidiert, möchte 
sich nicht nur für die jungen Leute 
einsetzen, sondern auch dafür 
sorgen, dass ihnen auch eine 
gute Ausbildung ermöglicht 
werde. Sie möchte das einzigar-
tige duale Bildungssystem stär-
ken, damit die junge Generation 
neue Chancen erhält. 
 
Aber auch die bisherigen und 
neuen, die sich für den Kantons-
rat zur Wahl stellen, mussten sich 
nicht nur vorstellen, sondern wur-
den von Franz Wüst auch über 
ihre Tätigkeiten und Ziele befragt. 
Zur Sprache kamen nicht nur die 
oft grossen Schwierigkeiten bei 
den Rückzonungen von Bauland, 
sondern auch Sicherheitsfragen, 
die unter anderem auch wegen 
den Vorfällen mit Fussballfans 
beim letzten Spiel in Luzern wie-
der aktuell sind. Aber auch die 
Schliessung von Polizeiposten 
wurde angesprochen. Die Mobili-
tät, ja sogar eine zukünftige Wig-
gertalbahn wurde erwähnt. 
Nachhaltigkeit beim Bauen und 
das Bildungssystem waren wei-
tere Themen, ebenfalls die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf.  
 

 
Die Kandidierenden der Seniorenliste 

 
 
Am Schluss dankte Marianne 
Kneubühler allen, die zum Gelin-
gen des Anlasses beigetragen 
haben und forderte alle auf, an 
den bevorstehenden Wahlen 
auch  teilzunehmen.  Der   interes- 
 
 

 
 
sante und informative Nachmit-
tag fand dann mit einem feinen 
Imbiss und vielen Gesprächen 
seinen Abschluss. 
 

Heini Erbini  
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Pro Veranstaltungen Frühsommer 2023 
 

"Vorsorgen fürs Alter – Voraus-
denken und selbst entscheiden" 
An dieser Informationsveranstal-
tung erhalten Sie Tipps zum Aus-
füllen der wichtigsten Vorsorge-
dokumente. Weiter informiert die 
KESB über ihre Rolle und Aufga-
ben sowie Vertreter von Raiffei-
sen referieren über "Finanzielle 
Vorsorge im Alter". 
 
Pro Senectute Kanton Luzern lädt 
am Dienstag, 21. März (LZ-Audito-
rium, Luzern), am Mittwoch, 13. 
September (Pfarreizentrum Maria 
von Magdala, Willisau) und am 
Donnerstag, 26. Oktober (Zent-
rum St. Martin, Hochdorf) zu die-
ser interessanten Info-Veranstal-
tung ein. Im Anschluss beantwor-
ten die Referenten Fragen aus 
dem Plenum. 
 
Zeit: jeweils ab 18.30 bis 20.30 Uhr. 
Anmeldung erwünscht: lu.pro-
senectute.ch/Info, Telefon 041 
226 11 88. Eintritt frei. 
 
Angehörige! Betreuung und 
Pflege verrichten – bedeutet 
nicht, auf alles zu verzichten. 
Ohne betreuende und pfle-
gende Angehörige wäre vieles 
undenkbar – in der Familie, 
ebenso in der Gesellschaft. Eine 
Person zu betreuen oder zu pfle-
gen kann sehr bereichernd und 
befriedigend, aber auch heraus-
fordernd und kräftezehrend sein. 
Es ist normal, dass sich Angehö-
rige zeitweise überfordert, über-
lastet und erschöpft fühlen. Hilfe 
zu holen, anzunehmen und sich 
abzugrenzen, braucht Mut und ist 
eine Stärke. Unterstützung im Be-
treuungsalltag darf ohne 
schlechtes Gewissen in Anspruch 
genommen werden. Gerade 
auch um den Blick für die schö-
nen Momente, die im Austausch 
mit der betreuten Person entste-
hen, nicht zu verlieren. 
 
Anlässlich der Impulsveranstal-
tungsreihe im Frühsommer (Mon-
tag, 1. Mai in Sursee; Mittwoch, 

24. Mai in Schüpfheim; Dienstag, 
13. Juni in Ebikon) erzählen Be-
troffene und Fachpersonen 
(Frieda Waltispühl Zindel, Betreu-
ungs- und Pflegefachfrau SRK so-
wie Sozialarbeitende der Pro 
Senectute Kanton Luzern) aus ih-
rem Alltag und ihren Erfahrungen 
zu den Schwerpunktthemen "Ein-
samkeit" und "Abgrenzung". 
Clown Jeanloup begleitet uns 
durch den Nachmittag und zeigt 
mit Achtsamkeit und Herz, wie 
der Alltag von betreuenden und 
pflegenden Angehörigen humor-
voll gemeistert werden kann. 
 
Anmeldung erwünscht: lu.pro-
senectute.ch/Impuls, 041 226 11 
88. Eintritt frei.  
Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Tür-
öffnung 13.30 Uhr 
 
Pro SenectuteMESSE – Dienstag, 
2. Mai 
Geistig und körperlich fit bleiben 
– Pro Senectute an der Luga 
Kommen Sie vorbei und entde-
cken Sie die Angebote von Bil-
dung+Sport, unter anderem jene 
der gemeinsamen Interessen 
oder der offenen Sportgruppen. 
Machen Sie einen Gleichge-
wichtstest der Kampagne "sicher 
stehen – sicher gehen". Ein Book-
let zum Mitnehmen mit idealen 
Übungen für zuhause gibt Ihnen 
mehr Sicherheit im Alltag. Auf der 
Eventbühne sind Sie um 12.00 
und 13.30 Uhr eingeladen, gleich 
selbst aktiv mitzumachen. Erfah-
ren Sie gleichzeitig viel Wissens-
wertes rund um sämtliche Kurse 
von Bildung+Sport von Pro Senec-
tute Kanton Luzern. 
 
Tanznachmittag 
Schwingen Sie am Nachmittag 
von 15 bis 18 Uhr nach Herzenslust 
das Tanzbein zu bekannten Melo-
dien. Topas, die etwas andere 
Band, spielt für Sie in der Halle 16, 
Restaurant "Chrüter-Garte" Hits 
und Evergreens – jazzig bis volks-
tümlich. Mit dem Gutschein in der 
Zenit-Ausgabe 1/2023 (Inserat, 

Seite 26) erhalten Sie CHF 5 Ver-
günstigung auf den Eintritt.  
 
Pro SenectuteMESSE - Samstag, 6. 
Mai 
"Wotsch? Chasch? Muesch? 
Trousch?" - Marktplatz für freiwilli-
ges Engagement 
Auch dieses Jahr findet in der 
Kornschütte, im Luzerner Rathaus, 
der Marktplatz 60plus statt. Rund 
30 Institutionen, darunter auch 
Pro Senectute Kanton Luzern, zei-
gen von 9 bis 17 Uhr an ihren 
Marktständen, wo freiwillige Mit-
arbeit von Seniorinnen und Senio-
ren im gesamten Kanton Luzern 
gefragt ist und wo sie Beratung 
und Unterstützung finden. Info: 
www.lu.prosenectute.ch/Freiwilli-
genarbeit oder www.lu-
zern60plus.ch. 
 
 
Pro SenectuteTALK - Mittwoch, 28. 
Juni 
 

 
 
"Glück und Lebensfreude: Was im 
Leben wirklich zählt"  
Bereits die griechischen Philoso-
phen beschäftigten sich intensiv 
mit der Frage, wann ein Mensch 
glücklich ist. Braucht es auch die 
Lebenstiefen, um intensive Le-
bensfreude zu verspüren? Wie 
können wir ein anhaltendes Ge-
fühl von Zufriedenheit erlangen 
und im Einklang mit uns selbst le-
ben? Moderator Kurt Aeschba-
cher diskutiert diese und weitere 
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Fragen mit Evelyne Binsack (Be-
rufsbergführerin, Mentaltrainerin 
und Buchautorin); Beni Thurnheer 
(Moderator und Buchautor), Lud-
wig Hasler (Philosoph und Publizist) 
sowie Peach Weber (Komiker). 

Dazwischen bietet Peach Weber 
etwas für die Lachmuskeln an. 
 
Mittwoch, 28. Juni, 17 Uhr: Eintritts-
karten (CHF 42 / 32 oder 10) er-
halten Sie direkt beim KKL-

Ticketshop vor Ort, telefonisch un-
ter 041 226 77 77 oder online 
www.kkl-luzern.ch. Mit dem club-
sixtysix-Ausweis erhalten Mitglie-
der 50% Rabatt (www.club66.ch). 
 

 

 
 

 

"Luzern singt mit" - 
offene Singen auch 
in Ihrer Region 
 
"Gemeinsam singen, glücklich 
klingen" - unter diesem Slogan 
führt das Gesundheits- und Sozi-
aldepartement des Kantons Lu-
zern die Kampagne "Luzern singt 
mit" durch. Im ganzen Kanton Lu-
zern finden bis im Herbst mehr als 
90 offene Singen statt, in denen 
Menschen zusammenkommen 
und unter Anleitung gemeinsam 
singen. Singen macht glücklich 
und steigert das psychische wie 
auch physische Wohlbefinden.  
 
Mit der Kampagne "Luzern singt 
mit" will das Gesundheits- und 
Sozialdepartement die Bevölke-
rung zum gemeinsamen Singen 
motivieren. Singen wirkt sich 
nachweislich positiv auf die psy-
chische Gesundheit aus: Singen 
macht glücklich, zufrieden, för-
dert die seelische Ausgeglichen-
heit und das Wohlbefinden. Das 
gemeinsame Singen stärkt das 
soziale Verhalten und das Selbst-
wertgefühl. "Luzern singt mit" 
schafft somit ein niederschwelli-
ges Angebot für die Förderung 
der Gesundheit.  
 
Offene Singen im ganzen Kanton  
Die "offenen Singen" werden im 
Rahmen von "Luzern singt mit" 
von Chören, Vereinen und Privat-
personen organisiert. Bis im 
Spätherbst hat die Bevölkerung 
93-mal die Gelegenheit, kosten-
los an einem dieser offenen Sin-
gen teilzunehmen. Diese finden 
im ganzen Kantonsgebiet statt. In 
einem "offenen Singen" werden 
unter Anleitung einfache und be-
kannte Lieder gesungen. Die 

Vielfalt des Angebots ist beein-
druckend: Singen auf dem Dorf-
platz oder im Quartiertreff, Mitsin-
gen in einer offenen Probe eines 
gemischten Chors, Männer-, Ju-
gend- oder Jodelchor, Singen mit 
Menschen  mit  Demenz,   Singen 
 
 
 

über den Mittag oder am Abend 
in der Beiz. Singen Sie mit! Die Da-
ten sowie eine Beschreibung die-
ser Angebote finden Sie auf: 
www.luzernsingtmit.ch.  
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Reformierte Kirche 
Willisau-Hüswil 
 
Fiire mit de Chliine 
Das nächste Fiire findet am Mitt-
woch, 10. Mai, 9.30 Uhr, Kirche 
Hüswil statt. Diesmal suchen wir 
einen Schatz. Das “Fiire” ist unser 
Gottesdienst für Vorschulkinder 
(ca. 3-5jährige), mit Pfarrer 
Thomas Heim und Katechetin An-
drea Roth, anschliessend jeweils 
Znüni im Unterrichtszimmer mit 
Spielecke.  
 
Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-
meinschaft 
Erleben Sie in lockerem Rahmen 
neue und bewährte Lieder aus 
dem christlichen Liederschatz. Kir-
chenmusikerin Christina Oehen 
begleitet die Lieder am E-Piano 
und führt in die gesanglichen 
Feinheiten der Lieder ein. Pfarrer 
Thomas Heim erläutert die Bot-
schaft und Entstehungsge-
schichte der Lieder. Sie singen 
und entdecken gerne neue musi-
kalische und glaubensmässige 
Horizonte? Nächste Treffen am 
Mittwoch, 26. April und 10. Mai, 
jeweils 15.15-16.45 Uhr, Kapelle im 
Wohn- und Begegnungsort Vio-
lino, Zell. Weitere Infos erhalten 
Sie bei Pfarrer Thomas Heim unter 
Tel. 041 988 12 87. 
 
Segnungsgottesdienst 
Hinaus ins Freie 
Wenn die Tage wärmer werden, 
zieht es Wanderer, Sportler oder 
Pilger wieder vermehrt in die Na-
tur hinaus. Im Gottesdienst vom 
Sonntag, 23. April, 9.30 Uhr, Kirche 
Hüswil bitten wir Gott um seine 
Begleitung beim Unterwegssein. 
Wer möchte erhält einen persön-
lichen Segen für die kommenden 
Wege. Das Segensritual wird mit 
duftendem Öl und einer Segens-
karte zum Mitnehmen gestaltet. 
 
Konfirmation 
Am Palmsonntag, 2. April, 9.30 
Uhr, in der reformierten Kirche 
Willisau, werden die diesjährigen 
Konfirmandinnen und 

Konfirmanden konfirmiert: Jamie 
Binder, Willisau; Jonas Egli, Kott-
wil; Leonie Hinterberger, Ohmstal; 
Han Han Ke, Willisau; Elio Kipfer, 
Grosswangen; Beat Leuenberger, 
Willisau; Lars Rathgeb, Ufhusen; 
Quirin Schütz, Ettiswil 
 
Im Konfirmationsgottesdienst 
kommen die Jugendlichen zu 
Wort und berichten davon, was 
sie im Leben trägt und motiviert. 
Sie schliessen den kirchlichen Un-
terricht ab, werden unter die Er-
wachsenen der Gemeinde auf-
genommen und erhalten den Se-
gen Gottes zugesprochen. Im An-
schluss lädt die Kirchgemeinde 
zum Apéro ein. 
 
Aktuelle Gottesdienste 
Karfreitag, Freitag, 7. April 2023 
9.30 Uhr, Karfreitagsgottesdienst 
mit Abendmahl, mit Pfarrer 
Thomas Heim und Organistin 
Christina Oehen 
Ostersonntag, 9. April 
6.00 Uhr, Osterfrühfeier in der 
Pfarrkirche Ufhusen, anschlies-
send Spaziergang nach Hüswil 
und gemeinsames Zmorge mit 
Pfarrer Thomas Heim und Pfarrei-
seelsorger Jules Rampini 
Ostersonntag, 9. April 
9.30 Uhr, Festgottesdienst zu Os-
tern mit Taufe und Abendmahl 
mit Pfarrer Thomas Heim 
Sonntag, 23. April 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Seg-
nung für Menschen auf dem 
Weg, Jakobswegpilgernde, Velo-
fahrende und Spaziergänger, mit 
Pfarrer Thomas Heim, mit Kinder-
hüeti 
Internetpräsenz und Online-Got-
tesdienste und Podcast 
Besuchen Sie uns auch auf Insta-
gram www.instagram.com/hues-
wil oder Facebook oder TikTok 
unter "Pfarramt Hüswil". Liveüber-
tragungen und Aufzeichnungen 
der Gottesdienste finden Sie auf 
YouTube und Facebook unter 
"Pfarramt Hüswil". Predigten zum 
Nachhören und Abonnieren (Po-
dcast) auf www.anchor.fm/hues-
wil 
Bilder aus dem Gemeindeleben: 

Die Religionsunterrichtsschüler fei-
erten ihren Abendmahlsgottes-
dienst in Hüswil. 
 

Gedanken zur Zeit von Pfarrer 
Thomas Heim 
Viele Menschen fragen sich heute, 
warum sie einen "normalen" Got-
tesdienst am Sonntag besuchen 
sollten. Warum eigentlich nicht? 
Viele Menschen bekommen neue 
Freude und schätzen diese Stunde 
am Sonntag. Sie werden berührt 
von den Liedern, der Musik, den Bi-
bellesungen oder der Predigt. Der 
Gottesdienst ist eine Gelegenheit 
zum Gotteslob, gemeinsamen Ge-
bet und Hören auf Gott. Wenn das 
passiert - und das ist ein Geschenk 
-, kann Neues entstehen und Altes 
abgelegt werden. So wird ein 
Mensch mehr und mehr mit Gott 
verbunden. Der christliche Gott 
fragt nicht, ob Sie ein guter 
Mensch sind. ER fragt Sie, ob Sie 
SEINE Nähe suchen und sich von 
IHM verändern lassen wollen. So 
wie es Menschen im Wirken von 
Jesus Christus bis heute erlebt ha-
ben. In Jesus begegnen die Welt 
und auch wir heute SEINER Güte 
und Liebe. Lassen Sie sich davon 
erfüllen? Christsein ist so gesehen 
nicht ein Gut-Sein, sondern ein Er-
füllt-Werden mit Gottes Kraft. Das 
kann im Gottesdienst am Sonntag 
und auch unter der Woche ge-
schehen, dort, wo Sie sich im Ge-
bet oder durch Bibellese Gott nä-
hern. Entscheidend ist, dass Sie Zeit 
mit Gott verbringen und ER wirken 
kann. Das ist Gottes Dienst an uns. 
 

Gefunden … 
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Veranstaltungskalender Stand 9. März 2023 

 
April 
Sa 01. Palmbinden Pfarrei Pfarreiheim 
Sa 01. Probetag Feldmusik Gemeindesaal 
Sa 01. 1. Obligatorisch Schützengesellschaft Schützenhaus 
So 02. Gottesd. Palmsonntag Pfarrei Pfarreiheim/FW-Lokal 
Mo 03. Zugsübung Zug 2 Feuerwehr  
Mi 05. Zugsübung Zug 1 Feuerwehr  
Do - Mo 06.-10. Osterfeiertage Pfarrei Pfarrei 
Do 06. Jassen Frauenverein Pfarreiheim 
Do 13. Redaktionsschluss  Luthertaler Mai (erscheint am 28. April 2023) 
Fr 14. Österlen Trachtengruppe Pfarreiheim 
Fr 14. Generalversammlung Pro Luthertal  
Sa 15. Generalversammlung Flueh-Fäger Krone 
Fr 21. Mittagstisch Verein KNOSPE  
Sa 22. Erstkommunion Pfarrei Pfarrkirche 
So 23. Generalversammlung Förderverein Hirschen 
Di 25. Kirchgemeindevers. Kirchgemeinde Pfarreiheim 
Fr/Sa 28./29. Jahreskonzert Feldmusik Gemeindesaal 
 
Mai 
Mo 01. Elternbildung – Handykonsum Bildungskommission Schule Luthern Gemeindesaal, 19:30 Uhr 
Di 02. Hauptübung Feuerwehr  
Mi 03. Maiandacht Frauenverein  
Do 04. Jassen Frauenverein  
Mi 10. Anfängerkonzert MS MS Region Willisau Gemeindesaal 
Do 11. Redaktionsschluss  Luthertaler Juni (erscheint am 26. Mai 2023) 
Sa 13. Muttertags-Gottesdienst Pfarrei Pfarrkirche 
So 14. Jugitag Turnverein Grosswangen 
Mo 15. Anlass mit der Feuerwehr Frauenverein Schulhausplatz Luthern 
Mi 17. Kinderanlass Frauenverein  
Do 18. Gottesdienst Pfarrei Heubergkapelle 
Fr 19. Abendgottesdienst Pfarrei Grundkapelle 
Fr 19. Mittagstisch Verein KNOSPE  
So 21. 21. Luthertaler Aktivtag Turnverein Schulhaus Luthern Dorf 
Do 25. Marienandacht Bösegg Pfarrei Bösegg-Kapelle 
Fr/Sa 26./27. Holzsportwettkampf Holzsportclub Schwarzenbach 
So 28. Pfingstgottesdienst/Apero Pfarrei Dorf oder Luthern Bad 
So 28. Pfingstapéro Flueh Fäger Flueh-Fäger  
 
 
 

Notfalldienst 
 

Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 

Ärzte 
Notfallnummer: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 

Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 

Donnerstag, 6. April und Montag, 17. April, 
jeweils Nachmittag 
Wohn- und Begegnungsort Violino Zell (Anmeldung: 041 972 56 30) 

Chenderhüetidienst 
 

Jeweils am Freitag während der Schul-
zeit von 8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgrup-
penraum, Schulhaus Luthern Bad. 
 

Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 079 335 72 64 
Susanne Zemp 041 978 01 44 
 
 
 

Fahren, Besuchen, 
Begleiten, Treffen 
 

Verein KNOSPE, Sozialnetzwerk in Luthern 
verein-knospe-luthern.ch / 041 978 14 80 
 

 


